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Die neue Zeit - Einführung 

 

Ihr lieben Freunde! 
 

Wir erleben im Augenblick ein ungeheuer großes Artensterben und die Umwelt verändert sich täglich 

in einer rasanten Weise. Technologie, Handy, Computer und der Arbeitsmarkt, sowie die Börse, 

scheinen für viele Menschen das Wichtigste im Leben zu sein. 

Doch die Menschheit stößt mit ihrem „klassischen Denken und Handeln“ an große Grenzen. 
Viele Menschen haben immer mehr Angst und stehen vor großen Herausforderungen in völlig neuer 

Weise. Das schiere Ausmaß, wie unser Planet Erde verschmutzt und ausgebeutet wird, tut sehr weh 

und fast jeder spürt es bewusst oder unbewusst, dass etwas nicht richtig ist.  

Auch in der Technologie geht es immer weiter vorwärts, immer Neues wird entdeckt, aber es macht 

die Menschen nicht wirklich glücklich. Wir Menschen müssen uns wieder an das Wesentliche erinnern. 

Wir sind so entfremdet von unserer inneren heiligen Welt, von unserem Herzen und den vielen 

Dimensionen, in denen wir leben. Wir sind so dicht und so schwer.  

Wir sind entfremdet von den Bäumen, den Tieren, dem Wasser, dem Wind, dem Feuer und der Erde. 

 

Vor einiger Zeit wachte ich morgens auf und hörte eine deutliche Stimme, die sagte: „Warum hast du 
noch nie den Wind geküsst?“ Ich sagte: „Das geht doch gar nicht, wie will ich denn den Wind küssen 

können?“ Dann tat ich es doch, ziemlich ungläubig, als ein Wind wieder blies, bei einem Spaziergang 

mit meinem Hund. Was ich dann erlebte, war so außergewöhnlich, dass mir die Tränen aus den 

Augen liefen. Der Wind bildete einen Wirbel um mich herum, als würde er mich umarmen wollen.  

 

Die Lichtakademie für die neue Zeit möchte uns lehren und erinnern an unsere fundamentale Kraft 

des höchsten göttlichen Bewusstseins, des Christusbewusstsein, das uns zum höheren Menschsein 

erheben möchte. Damit wir die Erde heilen, die Menschheit heilen und wieder zurück finden in tiefes 

Glück, Gesundheit und göttlichen Frieden. In der Lichtakademie werden wir lernen, mit den höchsten 

Aspekten unserer Selbst wieder in Kontakt zu kommen. 
 
Eure Ulrike Hobbs-Scharner 
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Wenn die höheren Chakren eines Menschen zur Empfangsstation werden, tritt ein physischer Mensch, 

in die unendliche Weite des Universums ein. 

Du wirst König oder Königin sein, in einem vieldimensionalen Reich der unendlichen Vielfalt    

im Reiche Gottes. 

 

Der Wächter am Tor des Lichtes zu den höheren Welten, verlangt etwas von dir.  

Indem du es ihm gibst, gibst du es auch dem neuen Leben, der neuen Zeit. 

Du zeigst ihm die höheren Frequenzen deines Seins. Dann öffnet sich das Tor. 

Du legst die Hüllen deiner Verdunkelung zu seinen Füßen und du gehst durch das Tor und  

kannst feinstoffliche Welten sehen. 

Dir wird offenbar wie Schöpfung auf allen Schwingungsebenen entsteht. 

 

Lerne im Herzen des kosmischen Meisters zu wohnen – dem Hohen Selbst – und lenke von dort 

dein spirituelles Leben. Dann liebst du beides, das Leben in der Materie und in den höheren  

Welten gleichzeitig. 

 

Dann kommen göttliche Flammenzeichen höherer Frequenzen, die durch dich fließen.  

Sie werden durch deine Intuition in Worte gekleidet werden und durch deine höheren  

Frequenzen umgewandelt werden.  

Deine Worte werden dadurch andere Menschen erreichen. Sie werden Frequenzen sein,  

die Heilen, Worte, die inspirieren, Worte und Frequenzen, die andere Menschen  

nähren und erheben. 

Du wirst in der Lage sein, göttliche Liebe auf die Menschen zu übertragen. 

Du wirst erkennen, dass du reines Bewusstsein bist.  

 

Die Lichtakademie für die neue Zeit wird die Aufgabe haben, dass du in den Welten der  

vielen Sonnen leben kannst und auf Menschen Energie übertragen kannst. 

Und gleichzeitig kannst du auch auf unseren Planeten, Mutter Erde, deine Liebe übertragen. 

 

Wie geht das, fragst du vielleicht? 

Indem du von der magnetischen, goldweißen Flamme der Vitalität und Liebe bestrahlt wirst und 

ebenso von der elektrischen, blauweißen Flamme der geistigen Sonne, die als Weisheit durch  

dich fließen wird. 

Beide Flammen kommen von deinem Hohen Selbst. 
 

 
 

 

                              Die neue Zeit 
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Die Neuprogrammierung findet für jene Menschen statt, die offen sind zu lernen.   

 

Wir alle, als Menschen, haben einen Samenkristall im dritten Auge.  
Es ist eine planetare Membran, die es uns möglich macht, die 12 Lichtbrennpunkte in uns    

zu öffnen.   

Diese 12 Lichtbrennpunkte sind Kanäle, mit denen wir arbeiten können, um die menschliche 

Schöpfung neu zu organisieren und zu programmieren.  

Das Ziel ist es, wieder unsere ursprüngliche 12-Strang-DNA zu integrieren und zu aktivieren.   

 
Die 12 Zeichen des Universums, die uns von den Meistern des Lichtes, von Melchizedek,  

der galaktischen Konföderation, und unserem Hohen Selbst gezeigt werden, lassen uns auf  

unserem Weg immer weiter und immer schneller voranzuschreiten. 

 

In der Lichtakademie für die neue Zeit werden wir lernen, den vertikalen Weg zu beschreiten,  

in dem wir Stufe um Stufe emporsteigen.   

Denn ein geistiger Mensch hat immer die Sehnsucht höher und höher zu steigen, bis zum völligen 

Erwachen. Höher und höher zu steigen bedeutet, in immer höhere Frequenzen zu kommen. 

  

Als die Lichtwesen, die wir sind, tauchen wir wieder und wieder in die absolute Stille ein,  

dort wo wir im Raum der Unendlichkeit das ewige Licht empfangen.  

Danach, wenn wir wieder in den Raum der Dichte eintreten, bestrahlen wir unsere Welt, in der  

wir leben, mit heiligem Licht und Liebe. 

Und das mehr und mehr, je mehr wir uns in der Liebe auszudehnen vermögen. 

 

Das göttliche Wesen, das wir sind, das Hohe Selbst, der Sonnenengel, befähigt uns, andere 

Ausdrucksmöglichkeiten unseres Seins zu erschließen. 

 

Es gibt Dinge, die wir als Menschheit und als einzelner Mensch noch erfahren können: 

  

• Die Geheimnisse des göttlichen Wissens, werden uns durch den Orden des Melchizedek 

gegeben, um eine Licht-Gemeinschaft bilden zu können. 

 

• Wir gehen über die Zusammenhänge des planetaren Lebens und der Zyklen hinaus, um  

die höhere Evolution aufnehmen zu können. Zum Beispiel lernen wir die  

Licht-Wellen-Gitter kennen und kontrollieren, die beim Eintritt und beim Verlassen unserer 

physischen Dimension gebraucht werden. 

 

 

 

                              Die neue Zeit 
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Das Herz zum Erwachen führen (Teil 1) 

 

Ohne direkte Erfahrung können sich Menschen nicht ändern. Öffne dein Herz für die Selbstliebe. 

Praxis: Selbstliebe. Das unendliche Umarmen. Deine Würde erkennen. 

Die Tore des Lichtes öffnen. Wellen von kristallinem Licht bewusst erzeugen. 

Die Erweckung des solaren Lichtes in dir, in uns. Liebe ist die Energie des Bewusstseins.  

Lass dein Licht scheinen.  

Geführte Praxis: Goldener Licht-Schutz. Dem Körper vertrauen. Neuroplastizität und die Geographie 

des Gehirns. Sich von Grund auf verändern und das Herz kennenlernen. 

 

Geführte Praxis: Erforschung des ultimativen Bodhicitta durch das Ausatmen erreichen.  

Unser grundlegendster Zustand ist jenseits von Schaden. Die Offenheit des ultimativen Bodhicitta.  

Der energetische Aspekt der Leerheit. Die Natur des ultimativen Bodhicitta ist es, Liebe zu gebären.  

 

Die Energie des Bewusstseins erforschen.  

Das Energiesystem des Herzens als Liebe erforschen. Geführte Praxis: in das Herz atmen.  

Einführung in die Praxis der Einreise in das Hoheitsgebiet des Herzens.   

 

Das Territorium des Herzens betreten. Was wir entdecken hat keine Worte.  

Jeder Schritt legt die Grundlage für den nächsten Schritt. Wenn wir diese Übungen zusammen 

machen, gelangen wir in die nächste Ebene des Herzens.  

Die Erfüllung deines menschlichen Lebens ist bereits in dir.  

 

Geführte Praxis: den tausendblättrigen Lotus öffnen. Das Herz weiß alles über unser Leben.  

Uns selbst lieben, damit wir uns an anderen erfreuen können. Ein Heilungsprozess durch die 

Transformation des Herzens, in den Tiefen der Erde.   

Geführte Praxis: das Feuer aus der Tiefe atmen. Yin-Yang-Meditation. Die Schreie der Welt.  

Wenn wir das Herz öffnen, verlangsamt sich die Zeit. Der Prozess der Visualisierung.  

Leerer Raum bringt Materie hervor. Unser grundlegendster Zustand ist jenseits von Schaden.  

 

   

 

Das erste Jahr 

 
 
 
 
 
 



 

Das zweite Jahr 
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Lichtbewusstsein 

 

Lichtbewusstsein und die fünf Lichthüllen. 

Die fünf spirituellen Fahrzeuge, die zur Befreiung und Transformation der höheren Evolution 

beitragen. Wie aktivieren wir sie? 

Im Buddhismus nennt man die fünf Lichtkörper alle zusammen den Regenbogenkörper. 

Jede Farbe ist ein anderer Aspekt im Menschen. 

 

Im Hinduismus nennt man diese Hüllen: 

Annamaya Kosha – die elektromagnetische Hülle, Pranamaya Kosha – die ätherische Hülle, 

Manomaya Kosha, Vijnamaya  Kosha und Anandamaya Kosha. 

 

 
Die Ätherschichten der Körperhüllen: 

Der physische Körper, der Äther. 

Der emotionale Körper, Prana - Erdprana. 

Der niedere mentale Körper, Sonnenprana. 

Der höhere mentale Körper, Kausalbereich. 

Der buddhische Körper,  

absolute Liebe und klare Vernunft. 

Der Atma-Körper, reiner Geist. 

 

Die höhere Evolution  

und das tiefe Verständnis   

des Persönlichkeitsbewusstsein,  

Unterbewusstsein und Überbewusstsein.  

Der Orden des Melchizedek. 

Die Ankunft der Raum-Bruderschaft auf  

der Erde geschieht in Übereinstimmung mit dem Orden des Melchizedek und den Brüdern und 

Schwestern von Shambala. Der Niederstieg des Sonnenengels. 

Praxisteil.  

 

Das zweite Jahr 

 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   _____________________________________________________________________________________________ 

Ulrike Hobbs-Scharner / Seite 6  (Bilder: ein Sirianer und die Sonne Sirius) 

 
 

Das Herz (Teil 2) und unsere Sternengeschwister 
 

Unser Körper ist ein riesiger Spielplatz der multidimensionalen Ereignisse. Wir erhöhen das 

Gewahrsein unseres Seins. Entwicklung eines inneren Gehörs. 

Das Herz empfängt die Gesamtheit. Wir werden als Ausdruck der Liebe des Universums geboren. 

Grundlegende unbedingte Offenheit. Die fünf Dimensionen eines offenen Herzens. 

Die reine Natur eines jeden Menschen ist Liebe. Wie öffne ich das Kronenchakra, das 8. Chakra und 

das 9. Chakra? Zu welchen Dimensionen habe ich Zugang? Der Niederstieg des Sonnenengels. 

Lichtmedizin, Elektromedizin, Informationsmedizin. Segnungen durch Sternengeschwister. 
Wir Menschen entwickeln uns in eine Lichtzone hinein, in der das Leben nicht in das zerstörerische 

Antiuniversum absorbiert werden kann. 

Wir Menschen werden beginnen, uns in die universelle Intelligenz einzuordnen. 

Die Entwicklung vom physischen Körper der Schöpfung zur Einheit mit dem Hohen Selbst und damit 

zu den höheren Intelligenzen, bringt ein neues tiefes Verständnis für das Leben und für die 

multidimensionale Evolution. 

In unserem Universum gibt es die unterschiedlichsten Lichtstationen, die jeweils unterschiedliche 

Energien verteilen. Diese Lichtstationen werden Mittelstationen genannt.  

In dem Augenblick, wenn unser Sonnenengel in die dichte Körperform niedergestiegen ist, wird unser 

8. Chakra die Verbindung zum Raum herstellen können. Dann wird auch der erste tiefe Kontakt zum 

9. Chakra entstehen, um im nichtdualen Raum (6. Dimension) arbeiten zu können. 

Wir werden Zugang zur 6. Dimension haben und können dann Kontakt zu allen Mittelstationen haben, 

die sich im Orbit unserer Erde aufhalten. Die Hauptstation in diesem Abschnitt unserer Galaxie ist das 

Sirius-System. Von da aus gibt es Verteilungen  

verschiedener Mittelstationen. Die Mittelstation in  

unserem Erd-Orbit ist im Augenblick die Mittelstation 

der Arcturianer. Man nennt sie auch die  

hütende Lichtfrequenz, die die Vorbereitung  

des Menschen für die kommende Lichtbruderschaft  

leitet. Der Arcturus ist der Hüter unserer Mutter Erde.  

Er steht in enger Verbindung mit Shambala und  

unserem planetaren Logos. Praxisteil. 

 

 

Das dritte Jahr 
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Das vierte Jahr 

 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Gnadengaben des Heiligen Geistes 

 

 

Die Unterscheidungsfähigkeit – Die Gnadengaben des Heiligen Geistes – unter anderem  

„Die Unterscheidung der Geister.“ Das ist für unsere Zeit sehr wichtig. 

 

Wie wir die Verbindung zu den Devas aufnehmen können.  

Neuausrichtung der DNS und RNS, so dass man mit höheren Lichtwelten arbeiten kann. 

Lichtsprache.   

Auferstehung der Toten. 

Krankheiten heilen. 

Wunderkräfte. 

Prophetische Rede. 

Die letzte Verkörperung des Sonnenengels.  

Mit Devas sprechen lernen. 

Vermittlung von höherer Erkenntnis. 

Absolute bedingungslose Liebe. 

Praxis: 
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Das fünfte Jahr 

 
 
 
 
 
   

 

 

 

 

 

 

Die verschiedenen Lichtkanäle im Menschen,  
die in der 6. Dimension aktiviert werden 

 

Die Dimensionen in uns: Von der 3. Dimension bis zur 9. Dimension. 

Die drei Licht-Regionen im Menschen – Kopf – Herz – Rumpf. 

Die sieben Erkenntnis-Tore des höheren Bewusstseins. 

 

Wir sind Bewusstsein. Was heißt es, dass wir Bewusstsein sind? 

Was heißt es, dass Gott in uns und in jedem Menschen wohnt? 

Feiern wir also die Tatsache, dass uns die Gelegenheit gegeben wurde, uns bewusst zu werden, 

dass wir sind.  

Unser Erwachen zu unserer wahren Natur ist integraler Bestandteil der Lebensenergie und 

maßgeblich an unserer Entfaltung beteiligt. Ob du es jetzt spürst oder nicht, du sehnst dich danach, 

zu deinem ganzen Wesen zu erwachen und dich dadurch in die ganze Realität zu verlieben,  

die nichts anderes ist, als ein Ausdruck deines eigenen Hohen Selbst. 
Bewusstsein ist ein alldurchdringendes Prinzip, das der Vielfalt, der Syntropie und dem Miteinander 

und allem was ist, zugrunde liegt. 

Es ist harmonisch, es ist geometrisch und es ist alles was existiert. Es ist im Wesentlichen etwas, 

was sich zueinander in eine Beziehung bringt, es ist eine selbstlernende Rückkopplungsschleife,  

die mit sich selbst kommuniziert und sich durch diese Art der Verbreitung von Frequenz und 

Harmonik entwickelt.  

Die Art und Weise, wie jede dieser Harmonien miteinander spielen und aneinander wachsen, kann 

man als Kommunikation bezeichnen, die auf der grundlegendsten Ebene des Universums selbst 

stattfindet. 

 

Adam Apollo - CEO -Physiker 

Praxis:  
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Das sechste Jahr 

 
 
 
 
 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die große Kraft der Wirbelenergie 
Trete ein in das ewige Licht, ist die Aufforderung. 

Doch wie mache ich das? 

 

Betrete den Raum des Schweigens und der Leerheit. 

Aus der Leere in die Unendlichkeit. 

 

Entdecke deine große Würde. 

Das dritte Auge öffnen und die Zirbeldrüse aktivieren. 

Die Kunst der Bewusstseinserweiterung mit praktischer Anleitung. 

Die Magie des Klanges. 

Einheit ist unser heiliges Ziel. 

Praxis: 
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Das siebte und achte Jahr… 

 
 
 
 
 
   

 

 

 

 

 

…möchte ich zu diesem Zeitpunkt noch nicht beschreiben, weil sehr viel Neues auf uns zukommt.  

Die Zeit der Veränderung wird die Themen hervorbringen.  

Ich werde genaue Angaben im 4. oder 5. Jahr machen. 

 

In der Lichtakademie für die neue Zeit wird voraussichtlich acht Jahre lang ein höheres 

Lehrprogramm durchgeführt werden. 

Wie auf einer Leiter, steigen wir auf in die höchsten Bereiche unseres Seins. 

 

Auf einer inneren geistigen Ebene möge jeder „ja“ sagen zu diesen acht Jahren. 
Doch man meldet sich immer nur für ein Jahr fest an. 

 
Die Lichtakademie für die neue Zeit wird zweimal im Jahr für je fünf Tage stattfinden. 

Der Lehr- und Lern-Ort ist die Schweibenalb bei Brienz in der Schweiz. 

Das besondere an diesem Ort ist, dass er sehr hoch liegt und dass die manchmal schweren 

Gedankenfelder anderer Menschen weniger Einfluss auf uns Lernende und  

Teilhabende haben werden. 

 

Wir haben einen wunderschönen Versammlungsort, in dem sich hohe Energien manifestiert haben,  

so dass wir vom ersten Tag an umhüllt werden von hohen Schwingungen, die es möglich machen, 

uns vom ersten Tag an weit zu öffnen und zu erheben. 

 

 

 

 

 



Andrea Gademann-Dreyfus

LICHTAKADEMIE FÜR DIE NEUE ZEIT 

Part Andrea Gademann-Dreyfus  

Oh Suchender, oh Suchende,  
Du bist keine unabhängige selbstgenügsame Einheit  

Du bist ein widergespiegelter Teil der universellen Herrlichkeit GOTTES  
Lasse alle Eitelkeit und Stolz hinter Dir  
und gib dich der Göttlichen MUTTER hin  

Bete zu IHR, die die lebendige Gegenwart GOTTES ist,  
die Brahma Shakti, Vishnu Shakti, Shiva Shakti, die Shekinah,  

der Heilige Geist, das Licht aller Lichter...  
Du bist ein Kind dieser MUTTER  

Wie kannst du SIE geringschätzen?  
Wie kannst du dich geringschätzen?  

Du bestehst aus IHRER Substanz  
Wisse, dass SIE alles durchdringt  

Es gibt keinen Ort, wo SIE nicht ist  
Meditiere über SIE, die MUTTER des Universums  

Verehre SIE, denn das ist deine Aufgabe, dein größter Reichtum,  
die letzte Befreiung  

Möge die Gnade der GÖTTLICHEN MUTTER über dich kommen  

Die Schleier der MUTTER DER WELT –   
Die Rückkehr des Großen Weiblichen und die Entwicklung der 

Höheren Oktave des Männlichen in Mann und Frau 



Andrea Gademann-Dreyfus

Das neue anbrechende Zeitalter, dessen zutiefst transformierende Geburtswellen wir 
gerade alle erleben, wird das Zeitalter des Heiligen Geistes sein, des Göttlich 
Weiblichen, der MUTTER aller Wesen. In der Gnostik wird es als das Zeitalter der 
Koradi-Menschen bezeichnet, d.h. der Menschen, die aus ihrem Herzen heraus 
denken, leben und handeln. Und natürlich kennen wir alle den Begriff des 
Wassermannzeitalters, dessen kosmische Energien uns anregen, uns aus allen 
Begrenzungen und falschen Identifikationen zu lösen, unsere Freiheit zu erkennen, 
Brüder- und Schwesterlichkeit zu leben, Non-Dualität und die Einheit allen Lebens zu 
erfahren sowie uns in den Dienst am Ganzen zu stellen. So ist dieses „Wasser“, das im 
beginnenden Wassermannzeitalter über der Menschheit ausgegossen wird, das heilige 
Wasser des Lebens, der Heilige Geist.

Wir, als Wegbereiter und Gefäße dieser neuen Bewusstseinsentwicklung sind 
eingeladen, wieder die heilige Balance der zwei Aspekte des EINEN Unteilbaren 
Allesdurchdringenden Göttlichen Bewusstseins hier auf Erden herzustellen, indem wir 
der Höchsten Kraft der Schöpfung, der GÖTTLICHEN MUTTER wieder den IHR 
gebührenden Raum in unserem Bewusstsein und Leben geben, SIE ehren, indem wir 
tief empfundenen Respekt und Ehrfurcht vor allem Leben entwickeln. So wird es in 
den Stunden mit mir darum gehen, ganz bewusst die so lange vernachlässigten und 
fast vergessenen Heiligen Eigenschaften des Großen Weiblichen zu pflegen, sie in uns 
zu erforschen, tiefer zu verstehen, persönlich zu erfahren und in unser tägliches 
Leben mehr und mehr zu integrieren.  
Einer dieser großen Aspekte ist die STILLE, aus der alles geboren wird und auch 
wieder zurückkehrt, der Mutterschoss aller Form. So werden die Stunden mit mir 
eingebettet sein in das Kraftfeld der STILLE, damit die geistigen Samen, Impulse, 
praktischen Übungen und die jeweilige Qualität der Großen Mutter in diesem 
Kraftfeld erblühen können.



Andrea Gademann-Dreyfus

Meine Jahresthemen:

1. Jahr/2024  Die Kunst der Achtsamkeit – Schönheit – Der Heilige   

   Augenblick – Du hast eine Verabredung mit dem Leben  

2. Jahr/2025  Sanftmut – Vergebung ist im Himmel unbekannt –  

   Heilkraft des Lächelns - Chöd-Praxis  

3. Jahr/2026  Dankbarkeit – Harmonie/Balance –  

   Ur-Rhythmus des Lebens  

4. Jahr/2027  Das Große Mitgefühl – Jungfräulichkeit – Unschuld –  

   Im Herzen leben  

5. Jahr/2028  Stufen der Freude – Ananda – Polarität/Dualität/Einheit  

6. Jahr/2029  Weisheit – Schöpferkraft  

7. Jahr/2030 Allmacht der Liebe - Hingabe - Gottergebenheit 

8. Jahr/2031  Leere - Empfänglichkeit - der Heilige Gral 



Andrea Gademann-Dreyfus

Aus der Sri Devi Bhagavata Purana  

 ...das Maharloka ist IHR Nacken, das Janaloka IHR Gesicht, das Tapalok IHR Kopf, 
der unter dem Satyaloka thront, der Gott Indra und alle Devas sind IHRE Arme, 
der Klang ist IHR Gehör, Tag und Nacht IHRE Flügel, die Berge IHRE Knochen, die 
Flüsse IHRE Adern, die Bäume die Haare IHRES Körpers...  

 SIE, die MUTTER DES UNIVERSUMS   



Sundar R. Dreyfus

Prinzipien der Kabbalah  

Kabbalah umfasst Alles und zwar als das Eine und das Viele.  

Kabbalah lehrt uns die Erfahrung, dass wir untrennbarer Teil des Ganzen sind. 

Kabbalah leben heisst immer im Bewusstsein der Gegenwart des Höchsten zu sein,  

das heißt gelebte Mystik. 

Kabbalah ist höchste Ordnung und Freiheit, das Höchste zu erwählen. 

Kabbalah sieht Schöpfung und alle Prozesse in ihr aus der Sicht des Schöpfers. 

Kabbalah erkennt den Menschen im Bildnis und Gleichnis des Göttlichen. 

LICHTAKADEMIE FÜR DIE NEUE ZEIT 

Part Sundar R. Dreyfus  



Sundar R. Dreyfus

Sundar Robert Dreyfus - 

für Interessierte, die mich nicht kennen, die folgenden Abschnitte: 

Ich bin Schüler auf dem Weg. 
Meine Hauptlebensinhalte sind der Dienst an der Menschheit und an der Schöpfung 
und die eigene Verwirklichung. 
Dabei steht die Liebe, die ich für die «einzige Realität» halte, an erster Stelle.  
Die Grundlagen meines Lernens und Wirkens sind ausserdem 

1. Mein eigener aus geistiger Quelle geführter Weg der Einheit auf der Basis der 
Liebe.  

2. Meine mehr als 40-jährige Schülerschaft mit Mahaavatar Babaji seit 1979. Babaji 
prophezeite eine große und schwere Transformation für die Menschheit vor einem 
Zeitalter des Friedens. Seine Lehre beruht auf der Hingabe (Bhakti), dem selbstlosen 
Dienst (Karma Yoga), einem Leben in Wahrheit, Einfachheit und Liebe, den rituellen 
Pujas besonders der Feuerpujas (Havan/Yagna), der Praxis der Erinnerung an die 
eigene Göttlichkeit durch Wiederholung göttlicher Namen und Mantras/Gebete in 
Stille und im Gesang (Japa, Kirtan). Von ihm bekam ich den Auftrag das Zentrum der 
Einheit Schweibenalp als einen Ashram/eine Akademie für Bewusstseinsentwicklung 
und eine Liebesschule zu schaffen (1982) und zu führen.  

3. Die Kabbalah, durch das Studium und die Praxis der «Schlüssel des Enoch», durch 
Dr. J.J. Hurtak vermittelt, und der traditionellen biblischen und massoretischen 
Bücher (auch seit über 40 Jahren) und vieler anderer Quellen. Die «Schlüssel des 
Enoch» sind eine 1973 offenbarte, universelle Lehre der Kabbalah über Geist und 
Wissenschaft, über viele Gebiete der Existenz und insbesondere eine Anleitung zur 
Aktivierung und Verwirklichung des individuellen Lichtkörpers. Sie steht in der 
Tradition der himmlischen Trinität und der universellen Hierarchien und Meister des 
Lichts. Grundlagen der Praxis bilden das Studium der heiligen Schriften aller 
Traditionen, der Gesang der Namen Gottes, spirituelle Musik, die Integration von 
Wissenschaft (inklusive des lebendigen bewohnten Kosmos) und Spiritualität, der 
Einstand des Lebens für die Menschheit und eine radikal positive Haltung.  

4. Grundlagen und Meditations- resp. Gebetspraxis vieler Traditionen, (seit 2017 auch 
mit Ulrike und Andrea)  

Für alle diese Wege habe ich die Gnade geistiger Übertragung erhalten. 
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Unsere 8-jährige Akademie bietet einen Raum der Transformation und 
Verwirklichung für Menschen, die als zentrales Anliegen ihres Lebens einerseits 
danach brennen, ihr Selbst zu verwirklichen und andererseits selbst ein Gefäss zu 
werden, in dessen Umgebung Selbstverwirklichung gefördert wird.  

Der Urgrund ist EINS, wie alle spirituellen Lehren der Menschheit anerkennen. 
Die vom Urgrund oder Absoluten erschaffenen geistigen, subtilen und 
materiellen Manifestationen sind unendlich vielfältig, doch haben sie im 
Grunde die Einheit der Quelle nie verlassen und sind mit ihr ewiglich und 
gänzlich und in Wechselwirkung eins und verbunden. 

Die Wege zur Rückkehr oder Verwirklichung sind viele.  
In der drei/vierdimensionalen Welt ist Selbstverwirklichung als Ziel des Lebens 
nicht offensichtlich, da der Herabstieg in die Materie ein Vergessen der Einheit 
bewirkt und so verschiedenste Formen der Trennung oder Illusion existieren und 
schon viele Adamische Menschheitsexperimente gescheitert sind. 

Zur Selbstverwirklichung bedarf es zuerst der Sehnsucht, dann der Suche, dann 
der Wahrnehmung und Erfahrung der verschiedenen Dimensionen des Selbst und 
letztendlich geschieht endgültiges Erwachen in DAS, was unbeschreiblich ist, 
doch Eins mit der Quelle. Es gibt Stufen des Erwachens doch kein Ende des 
Weges. 

Lichtakademie für die Neue Zeit
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Um dieses Bewusstsein zu verkörpern muss   
1. Die Seele zur Liebe, zum Frieden und zur Freude komplett erwachen.  
2. Dein Geist die Gesetze des Kosmos und sich selbst kennen. 
3. Ein Leben in der Einheit angestrebt werden. 
Ohne Bemühung und Gnade ist nichts möglich. 

Die «Lichtakademie für die Neue Zeit» sieht ihre Aufgabe darin, Individuen und 
dadurch auch Kollektive wie Licht- oder Melchizedek-Gemeinschaften auf dem Weg in 
die nächsthöhere Menschheitsbewusstseinsexistenz zu begleiten.  

Die «Lichtakademie für die Neue Zeit» bringt Ewiges Wissen aus verschiedenen 
Quellen mit Neuesten Erkenntnissen in Universeller Sprache zusammen. Neue 
Sichtweisen in den Lebensbereichen des Sozialen, der Kommunikation, was Mann/
Frau angeht, in den Wissenschaftlichen uvm. tragen dazu bei, ein Neues 
Bewusstsein und ein Neues Handeln in die Welt zu bringen.  

Die «Neue Zeit» erstrebt ein einfaches und authentisches, der Geist-Seele 
entsprechendes Leben in hohem Bewusstsein auch in der Materie. Insofern (siehe auch 
Blavatsky, Aurobindo, Teilhard, Guenon, Bailey, Steiner, Hurtak, Hobbs-Scharner et 
alteri) streben wir die Emergenz eines «Neuen Menschen» an, der 5- und 
höherdimensional lebt und wirkt, wie schon die verwirklichten Meister seit 
Jahrtausenden es uns vorleben. 

Das Spiel des Ur-Grundes ist es, sich selbst ohne Ende in mannigfachen Welten und 
Dimensionen zu manifestieren. Dies in einer Schöpfung, wo freier Wille existiert und 
somit auch Degeneration bzw. Fehler auftreten. Ohne eine Übereinstimmung des 
gelebten Zeitlichen, Relativen mit dem Ewigen Göttlichen Gesetz der Schöpfung 
(Dharma, Tao, Thora…) wird weiterhin jede Zivilisation im Kosmos und letztlich 
karmisch jedes Menschenleben «scheitern», das heisst, sich selbst in niedrige, 
destruktive, lichtarme Ebenen versetzen oder sich selbst und leider auch andere 
Schöpfungen zerstören. 

Die Grundlage aller Existenz und Schöpfung ist die LIEBE. Dieses vielfältige JAAAAA 
erscheint in den Äusserungen und Erfahrungen des Glücks, der Freude, der 
Dankbarkeit, der Hingabe, des Lobpreises und des Friedens, des Mitgefühl, der 
Vergebung, der Mitfreude, der Liebe zu sich selbst und anderen und des Vertrauens….  
Das Gute, das Schöne und das Wahre sind Aspekte der Liebe. Leben ist Beziehung, 
Begegnung in Liebe, Kreativität und Harmonie auf so vielen Schöpfungsebenen. 

Um diese Qualitäten und Ebenen des Bewusst-Seins zu erfahren, bedarf es 
grundlegender Erkenntnisse und Wissens über die Wirklichkeit und in den allermeisten 
Inkarnationen Studium sowie eine lange Praxis der Introspektion, Meditation und Stille 
sowie deren aktiver Umsetzung im Alltag, um durch Erfahrung zu reifen. 
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Die vom Menschen seit dem Hinabstieg in die Materie illusionäre Erfahrung der 
«Trennung» - von irgendwas und irgendjemand - sowie die in Jahrtausenden 
angestauten karmischen Illusionen und «Verletzungen» müssen auf dem Rückweg 
des göttlichen Seelenfunkens in die Einheit bewusst transzendiert und aufgelöst 
werden und das neue Bewusstsein im Leben umgesetzt werden. 

Die Wege der Rückkehr, der Tschuwa (Kabbalah) und des Aufstiegs, der Aliyah 
(Kabbalah), die Wege der Vereinigung mit dem «Höheren Selbst» oder «Atman 
Christus-Mashiach-Adam Kadmon-Seelenengel» sind Lern- und Initiationswege, die 
zu begehen das grösste Glück, aber auch viel Schmerz und Selbstschulung bedeuten 
können.  
Das Ego wehrt sich, wo es kann. 
Es kann sich ständig verwandeln und ist ein gewiefter Gegenspieler. Während z.B. 
fehlende Selbst- und Gottesliebe alles verhindern, sind auch Eigenliebe, Eigenwille 
und Arroganz grosse Hindernisse. 

Wir, Ulrike, Andrea und Sundar haben langjährige Erfahrung und verschiedene 
Zugangsweisen, um den Teilnehmenden die Öffnung zum eigenen Innersten, die  
jede/r nur selbst zulassen und verwirklichen kann und einzigartig sind, zu 
erleichtern. Dabei ist der Transfer der Begeisterung, der Liebe, des Vertrauens und 
der Weisheit besonders wichtig. 
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Mein 8 Jahres-Programm

Mir wurde die Aufgabe anvertraut, die Essenz der hebräischen Kabbalah und des 
indischen Sanatan Dharma (Ewiger Weg/zeitloses Gesetz), jenseits historischer, 
kultureller und religiöser Begrenzung und inwiefern sie relevant für die Verwirklichung 
des «Lichtkörpers» in der Neuen Zeit sind, zu vermitteln. 

Wie? 

Ein tiefer Wunsch meines Herzens ist, seit ich mich erinnere, der «Kreis 
der Liebenden».   

Allein im Geschenk des Lebens und seiner Mysterien, von der Empfängnis, über das 
Leben in der Mutter, die eigene Geburt, Kindheit und Jugend, das Erwachen im Mann 
und Frau sein, Familie, der Tätigkeit in der Welt, der Suche nach Herkunft, Ziel und 
Sinn, bis zum Altern und dem Übergang im Tod – ist dem Menschen ein Weg 
vorgegeben, ein Reichtum und eine tägliche neue Chancen gegeben – für sein eigenes 
Erwachen und Lernen von Vorbildern zu mehr und mehr Bewusstheit dessen, was wir 
nicht sind und was wir letztlich sind. 
Der Segen der spirituellen Lehren und deren Praxis innerhalb dieses 
«Lebensmysteriums» und der Erfahrung der Dimensionen und Wesen im 
«Unsichtbaren», kann uns zu Herzöffnung, Liebe und grosser Erkenntnis 
geleiten.
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Bei der Vermittlung von Wissen und Übungen aus der Ewigen Wahrheit in der 
indischen Mystik und der hebräischen Kabbalah verbinden sich die Yoga-Wege der 
Hingabe und Liebe (Bhakti), der Erkenntnis (Jnana), des Dienens (Karma), der 
inneren Schau (Raja) und der Transzendenz jeglicher Dualität (Tantra). Ich gebe ihre 
Essenz als universelle und zeitlose Übungswege weiter. 
Möge sich mein inneres Bild gemeinsamen Erwachens und uns Erhebens ins Licht und  
in die Liebe erfüllen!  

Was? 

• Prinzipien und Grundlagen von Kabbalah und indischer Mystik/Philosophie  

• Die Weisheit der hebräischen Sprache, das Alphabeth, die Buchstaben als 
Schöpfungssprache und ihre Integration geistiger und materieller Existenz  

• Kosmologie der Kabbalah, das unbegrenzte Potential des multidimensionalen 
Menschen, die göttliche Familie heiliger Wesen vieler Dimensionen  

• Verständnis und Erfahrung grundlegender indischer Liturgie (Arati) und Mantren als 
Liebes-Poesie, spirituelle Philosophie und Praxisanleitung  

• Schöpfungskontinuum oder Wirklichkeit und Illusion?  

• Intensive Arbeit mit dem/den Name(n) Gottes/der Göttin…der beiden Traditionen 
und mehr. 

• Teilnahme an Pujas und Feuerritualen für Energie und Transformation  

• Lebensbaum/bäume und ursprüngliche 10 Licht-Gebote  

• Kongruenz modernster wissenschaftlicher Erkenntnisse mit dem alten Wissen - 
höherdimensionale Lebensformen  

Diese Themen werden immer unterstützt von: 
Atemübungen, Stimm- und Klangarbeit als mantrisches Singen, Meditation in 
-Stille und der Natur, Tanz im Kreis und im freien Ausdruck und persönlicher 
schriftlicher Integrationsarbeit. 

Während der halbjährigen Pausen zwischen den Sequenzen/Seminaren ist es sicher 
hilfreich, sich in Kleingruppen zu Repetition, Studium und Übung zu treffen. Falls 
der allgemeine Wunsch entsteht, biete ich zusätzlich je ein intermittierendes 
Zoomtreffen zu Fragen der Studieninhalte an.
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Für alle, die Ulrike und Andrea noch nicht kennen, hier eine kurze Vorstellung:

Ulrike Hobbs-Scharner

Seit 50 Jahren intensive Geistige Schulung, davon über 12 Jahre in externer 

klösterlicher Unterweisung, Studien der europäischen Mystik sowie buddhistischer und
tibetischer Lehren durch den Dalai Lama und    wie auch viele persönliche 

Begegnungen und Erfahrungen mit den Ureinwohnern Nordamerikas und weiteren 
Hohen Geistige Wesen.

Daher weitreichende Kenntnisse verschiedenster Meditationspraktiken westlicher und 
östlicher Prägung und ein großes Wissen der Universalen Weisheit.

Gründerin und Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins Heiler Mensch–Heile Erde e.V.
Aurorin zahlreicher deutsch- und englischsprachiger Schriften, Bücher und CD's.

Vortrags- und Seminar-Reihen in ganz Deutschland und der USA.

Andrea Gademann-Dreyfus

Ursprünglich ausgebildet als Atem- und Körpertherapeutin nach K.G.Dürckheim in 
eigener Praxis und weitreichenden Erfahrungen im Bereich Geburt und Sterben.

Intensive und langjährige Schülerin von Ulrike Hobbs-Scharner.

Seit 15 Jahren Meditationslehrerin und Leiterin von 5 -7tägigen Schweige-Seminaren 
in Deutschland und der Schweiz sowie monatlichen Online-Kursen.



Organisatorisches 

Veranstalter: Lichtakademie für die Neue Zeit, c/o Sundar R. Dreyfus    
                     Zentrum der Einheit Schweibenalp, CH-3855 Brienz 

Die Akademie: ist auf 8 Jahre mit jährlich zwei 5-tägigen Seminaren, eines im Frühjahr und 
eines im Herbst, auf der Schweibenalp angelegt.  
Die Termine der ersten drei Jahre sind schon fest und unten angefügt.  
Es werden jährlich zwei weitere Termine festgelegt. 

Die Kursgebühr für beide Kurse beträgt 700,- Euro/CHF und soll zu Beginn des ersten Kurses 
jedes Jahr bar bezahlt werden. 

Unterrichtende: Ulrike Hobbs-Scharner, Sundar Dreyfus und Andrea Gademann-Dreyfus. Das 
Frühjahrsseminar leitet Ulrike. Das Herbst-Seminar Andrea und Sundar, wobei alle drei an beiden 
teilnehmen. 

Stipendien: Wir, Ulrike, Sundar und Andrea wollen einen kleinen Fond bilden, um Personen 
für ihre Teilnahme zu unterstützen und zahlen 40,- Euro pro Person von der zu bezahlenden 
Seminarjahresgebühr als Unterstützung für Teilnehmer in den Fond ein. 

Teilnehmer, die bereit sind, etwas mehr zu bezahlen und in den Fond zu geben, sind ganz 
herzlich willkommen. Bitte bei der Anmeldung vermerken, damit die Spenden im voraus 
vergeben werden können. Wer eine Unterstützung benötigt, bitte ebenfalls vermerken.  

Termine der drei ersten Seminarsequenzen 2024 - 2026: 

 1.Jahr/1  am 14.04. - 19.04.2024 

 1.Jahr/2  am 29.09. - 04.10.2024 

 2.Jahr/1  am 06.04. - 11.04.2025 

 2.Jahr/2  am 28.09. - 03.10.2025 

 3.Jahr/1  am 10.04. - 24.04.2026 

 3.Jahr/2  am 27.09. - 02.10.2026 

        

Unterbringung:  

Für Unterkunft und Verpflegung erhalten alle Teilnehmer der LICHTAKADEMIE von der 
Schweibenalp pro Kurs eine Vergünstigung von 70,- CHF pro Person auf die sonst üblichen 
Preise! 
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So sind unsere Kosten für Unterkunft und Vollverpflegung  
(Frühstück, Mittagessen/(Abendessen, sowie Tee unbeschränkt) je Modul für je 5 Tage wie folgt: 

Bei einem Einbettzimmer pro Person 735,- CHF    

Bei einem Doppelzimmer pro Person 610,- CHF   

Bei einem 3-4 Bettzimmer pro Person 545,- CHF   

Im Camper für die erste Person 450,- CHF  

Im Camper weitere Person oder im eigenen Zelt pro Person 375,- CHF 

Tagespauschale inkl. Verpflegung für außerhalb wohnende Personen 375,- CHF 

(Eventuelle geringfügige Preisänderungen sind möglich!) 

Die Unterkunft auf der Schweibenalp ist begrenzt.  

Eine frühzeitige Anmeldung ist daher empfehlenswert!. Es gibt Einzel-, Doppel- und 
Mehrbettzimmer sowie die Möglichkeit mit Camper oder Zelt zu kommen. 

Hotels und Fremdenzimmer in Brienz und Axalp: 
Brienz Tourismus   Tel +41 33 9528080    Mail  info@brienz-tourismus.ch 
Z.B. Brienzerbuurli, Hotel Weisses Kreuz, Chemi-Hüttli Axalp, Youth Hostel am See   

Anmeldung zur LICHTAKADEMIE: 

bei HMHE Jona Akaike 
Tel:   07633-9801191   Mail:  jakaike@gmail.com 
Hier kann auch der Wunsch für eine Unterstützung bzw. für eine Spende zur Vergrößerung des 
Fonds vermerkt werden.  

Anmeldung für Unterkunft und Verpflegung je Modul: 

Im Zentrum der Einheit  

0041-3395-22000  oder per mail an  info@schweibenalp.ch 

Die Schweibenalp versendet nach der schriftlichen Anmeldung eine Buchungsbestätigung mit 
dem gewünschten, nach Zimmerwunsch gestaffelten Anzahlungsbetrag, der spätestens 1 Monat 
vor Beginn jedes Moduls getätigt wird. 

Um unnötige Bankspesen für Auslandsüberweisungen zu vermeiden ist eine SEPA-Überweisung 
nötig! 

Beispielrechnung der Gesamtkosten pro Jahr bei Unterkunft auf der Schweibenalp 
(zzgl.Fahrtkosten) 

Bsp. 1: 10 Tage EZ mit Vollverpflegung = 1470 CHF + Seminargebühr 700 Euro 

Bsp. 2: 10 Tage DZ mit VP  = 1220 CHF + Seminargebühr  700 Euro 

Bsp. 3:  10 Tage MbZ mit VP = 1090 CHF + Seminargebühr  700 Euro   

Die Anreise per Bahn sollte frühzeitig gebucht werden. 

 Preiswerte Tickets gibt es ab 90 Tage vor Reisebeginn. 

Bestellung 

Diese Broschüre kann als pdf unter www.hmhe.de heruntergeladen werden. Sie ist auch 
postalisch in Papierform nachzubestellen: für die Schweiz bei andrea.gademann@gmail.com,  
für Deutschland bei jakaike@gmail.com. 
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Zentrum der Einheit Schweibenalp
3855 Brienz, Schweiz 

+41 (0) 33 952 2000  

info@schweibenalp.ch
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